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Vor wenigen Wochen ist in Bürglen TG mit der SAM-Supermoto-Challenge die neue Saison 
eröffnet worden. Das lange Warten hatte damit endlich ein Ende. 
Natürlich war ich gespannt darauf, wie es mir läuft. Ich wusste, dass ich über den ganzen Winter 
gut und hart trainiert hatte. Kann ich das Gelernte umsetzen, reicht die Kondition und komme ich 
mit meiner neuen KAWASAKI KX 250 F so zurecht, wie ich mir das gewünscht habe?   
 

Um bereits für das nächste Jahr Erfahrungen zu sammeln, 
habe ich mich entschieden trotz kleinerem Motor (nur 250ccm 
statt 450ccm)  in der SAM-Supermoto-Challenge bei den 
Rookies zu starten.  
Bei schönstem Sommerwetter konnten die Rennen in Bürglen 
durchgeführt werden. Es lief mir nicht schlecht, wenn auch 
nicht ganz so wie ich es gerne gehabt hätte. Vielleicht hatte ich 
auch am Anfang noch zuviel Respekt. Trotz dem 11.Startplatz 
konnte ich mich im ersten Durchgang auf den 4.Platz nach 
vorne kämpfen, bevor mich mich dann ein Fahrfehler (Sturz im 
Offroad) auf den 15.Platz zurück geworfen hat. Dank zwei 
regelmässigen Rennen im 2. + 3.Lauf (2 x 7.Platz) holte ich im 
Tagesklassement doch noch den 10.Platz.  
 

 
Nur eine Woche später fand in Büron LU der Start zur 
FMS-Supermotard-Schweizermeisterschaft statt. Leider 
zeigte sich das Wetter von der ganz schlechten Seite. 
Doch trotz Regen konnte ich bereits im Zeittraining ganz 
vorne mitmischen. Leider hatte ich dann im ersten 1.Lauf 
bereits wieder „Bodenkontakt“, als mir das Vorderrad in 
einer 180°-Kurve wegrutschte….. 
An 20.Stelle liegend versuchte ich nun, den Schaden so 
gut wie möglich zu begrenzen. Das ist mir dann mit dem 
6.Platz halbwegs gelungen.   
Im zweiten Lauf konnte ich mich schon bald an die 
2.Stelle vorkämpfen. Ich hielt es dann für besser, nicht 
mehr weiter zu forcieren um diesen Platz bis zum Schluss 
zu halten, was mir dann auch gelungen ist.  
Mit dem 2.Platz im Tagesklassement durfte ich zufrieden 
sein, auch wenn ich mich über die verlorenen Punkte in der Meisterschaft ein wenig geärgert habe.  
 
Diese Wochende findet nun das zweite FMS Supermotard in Hoch-Ybrig statt. Da das Wetter 
gemäss Prognose eher feucht ist, werden die Rennen sicher schwierig aber spannend werden….. 
 
 
Let’s drift und bis zum nächsten Mal ..... 

 
  
 


